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(54) Backenbrecher

(57) Die Erfindung betrifft, einen Backenbrecher, welcher einen 
Maschinenrahmen (1) und eine Brechkammer ( 4) 
aufweist, welche durch mehrere Brechbacken (3, 4) 
eingegrenzt ist, von denen zumindest eine bewegliche 
Brechbacke (3) gegenüber einem Maschinenrahmen (1) 
angetrieben geführt bewegbar ist, wobei eine Druckplatte 
(8) mit einem ersten Randbereich an der von der 
Brechkammer (4) abqewandten Seite an der beweglichen 
Brechbacke (3) unter Druck anliegt und mit einem dem 
ersten Randbereich gegenüberliegenden zweiten 
Randbereich druckübertragend zumindest mittelbar am 
Maschinenrahmen (1) anliegt, wobei die Druckplatte (8) um 
die jeweils anliegenden Randbereiche sowohl gegenüber 
dem Maschinenrahmen (1) als auch um die bewegliche 
Brechbacke (3) schwenkbar ist. Der Auflagebereich der 
Druckplatte (8) an der beweglichen Brechbacke (3) ist 
wählbar verstellbar und in unterschiedlichen ausgewählten 
Positionen fixierbar.
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Zusammenfassung (Fig. 1)

Die Erfindung betrifft einen Backenbrecher, welcher einen Maschi­
nenrahmen (1) und eine Brechkammer (4)· aufweist, welche durch 
mehrere Brechbacken (3, 4) eingegrenzt ist, von. denen , zumindest 
eine' bewegliche Brechbacke (3) gegenüber einem .Maschinenrahmen.
(1) angetrieben geführt bewegbar ist, wobei eine Druckplatte (8) 
mit einem ersten Randbereich an der von der Brechkammer (4) .abge­
wandten Seite, an der beweglichen Brcchbacke (3) unter Druck an­
liegt und mit einem dem ersten Randbereich gegenüberliegenden 
zweiten Randbereich druckübertragend zumindest mittelbar am Ma­
schinenrahmen (1) .anliegt, wobei die Druckplatte (8) um. die je­
weils anliegenden Randbereiche sowohl gegenüber dem Maschinenrah­
men (1). als auch um die bewegliche Brechbacke (3) schwenkbar ist.
Der Auflagebereich der Druckplatte (8) an der beweglichen Brech­
backe ■ (3) ist wählbar verstellbar und in unterschiedlichen ausge­
wählten .Positionen fixierbar.
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Beschreibung
Die Erfindung betrifft'einen Backenbrecher jener. Bauart,' bei wel­
cher eine Brechkammer durch zwei etwa plattenförmige Brechbacken 
eingegrenzt ist, wobei die Brechbackeh ■ in' einem spitzen winkel 
zueinander ausgerichtete und in einem, kleinen Abstand voneinander 
angeordnet sind, wobei eine Brechbacke gegenüber der zweiten 
Brechbacke zu zyklischer Relativbewegung antreibbar ist.
Beispiele für derartige Backenbrecher zeigen die nachfolgend kurz 
abgehandelten Schriften DE 730093 C, US 4244532 A und EP 773.066

Der Backenbrecher gemäß der DE 730093 C weist einen sogenannten 
Kniehebelantrieb auf. Die . bewegliche, sehr steil angeordnete 
Brechbacke ist an ihrem oberen Rand, an welchem von der zwei­
ten Brechbacke am weitesten entfernt liegt, um ■eine horizontale 
Achse schwenkbar gelagert. Nahe an ihrem unteren Rand, liegt an 
Ihrer von der von der Brechkammer abgewandten Seite ein äußeres 
Hebelende eines nur leicht geneigten Hebels einer Kniehebelanord­
nung an deren beide Hebel als "Druckplatten" bezeichnet werden. 
Das äußere Ende des zweiten - im Wesentlichen horizontal ausge­
richteten - Hebels der Kniehebelanordnung ist an einem gegenüber 
dem Maschinenrahmen stillstehenden Drehpunkt gelagert. Indem das 
Verbindungsgelenk zwischen den beiden Hebeln durch einen Antrieb 
im Wesentlichen normal zur Ausrichtung der einzelnen Hebel zyk­
lisch bewegt wird, wird die bewegliche Brechbacke zyklisch um ei­
nen kleinen Winkelbereich geschwenkt. Die bewegliche Brechbacke 
ist in zwei nebeneinander liegende Teilbacken geteilt, und an den 
beiden Teilbacken liegen die- Angriffspunkte der ebenfalls geteil­
ten Kniehebelanordnung in unterschiedlichen, fix eingestellten 
Hohen an. Damit kommt es während eines Bewegungszyklus1 des Knie­
hebelantriebes zu zwei Lastspitzen, die aber jeweils nicht so 
hoch sind, wie wenn bei ansonsten vergleichbaren Bedingungen die 
bewegliche Brechbacke ungeteilt wäre. Durch Einfügen von Zwi- 
schenlagen zwischen dem zweiten Hebel der Kniehebelanordnung und

28/06/2018 13:44 Nr.: R634 L1
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dem Maschinenrahmen ist in stufen einstellbar, um »eichen Mittel­
wert sich der Mindestabstand zwischen den beiden Brechbacken „äh- 
ren der Bewegungszyklen ändert.

Beim Backenbrecher gemäB der US 4244S32A ist der obere Bereich 
der beweglichen. Brechbacke durch eine Exzenterwelle. zu kleiner 
kreisförmiger Bewegung um eine horizontale Achse sntreibbar. Am 
unteren Bereich der beweglichen Brechbacke stützt eine Jeweils an 
Brechbacke und Maschinenrahmen schwenkbar anliegende Druckplatte 
die bewegliche Brechbacke gegen Bewegung von der starren Brechba­
cke weg, ab. Die Position des Abstützpunktes der Druckplatte am 
Maschinenrahmen ist in Längsrichtung der Druckplatte einstellbar 
womit die mittlere Weite der Auelaufbffnung der Br.ehk^mer, und 
damit die Mmdestkorngröß. des verarbeiteten' Brechgutes einstell- 
bar ist.

Auch die EP 773066 Bl zeigt einen Backenbrecher, bei welchem die 
beweglichen Brechbacke an ihrem obere Randbereich durch eine Ex- 
zenterwellezu kleiner kreisförmiger Bewegung um eine horizontale 
c se antreibbar ist, und mit ihrem untere Bereich durch eine an 

zwei gegenüberliegenden Rändern schwenkbar abgestützte Druekplat-

Die Abstützung 
zwei wahlweise 
womit der mitt- 

r Ebene der Arbeits-

te gegenüber dem Maschinenrahmen abgestützt ist. 
dar Druckplatte zum Maschinenrahmen hin bietet 
verwendbare Auflagerbereiche für die Druckplatte, 
lere Winkel zwischen der Druckplatte und de 
XTstdtebeWe9UChe” Brschbacte 2”ischs" spitzeren und 
inem stumpferen Wert einstellbar 1st. Die unterschiedlichen „in- 

u ren unter anderem zu unterschiedlichen GröBenverteilungen 
verarbeiteten Brechgutes.des

Von diesem Stand der Technik aus„hend hat sioh
“ 9 gestellt, einen Backenbrecher gemäh den besprochenen Bau- 

weisen so verbessert auszubilden, <’
Druckplatte und der Arbeitsfläche der beweglichen
ser einstellbar iet.

dass der Winkel zwischen der
-- 1 Brechbacke bes-

2
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Für das Lösen wird vorgeschlagen, den Auflagebereich der Drucke 
Platte 8 an der beweglichen Brechbacke 3 wählbar verstellbar und 
m unterschiedlichen ausgewählten Positionen- fixierbar auszubil­
den. .

Die Erfindung wird an Hand einer Zeichnung veranschaulicht und 
näher erläutert.

1 sind ein Maschinenrahmen 1, eine 
starre Brechbacke 2, eine bewegliche 
den Brechbacken 2, 3 eingeschlossene

-----—*igr 5 und
Auslassöffnung 6, ein Antrieb 7 für 

gegenüber dem Maschi-

in Fig. 1 stabformig erschei- 
die Form 
nur eine

Π,. 1: zeigt in seitlicher Teilschnittansicht stark stilisiert 
die für das Verständnis der Erfindung wesentlichen Teile 
eines beispielhaften erfindungsgemäßen Backenbrechers.

wesentliche Teile bi». Bereiche des beispielhaften erfindungsge- 
Mäßen Backenbrechers von Fig. 
daran.einstellbar fixierte
Brechbacke. 3, die zwischen
Brechkammer 4 mit der oben liegenden weite Einfüllöf’fnun 
der unten liegenden schmale 
die Bewegung der beweglichen Brechbacke 3 
nenrahmen 1 sowie eine Druckplatte 0 für die’bewegliche Nüt­
zung der beweglichen Brechplatte 3 an Maschinenrataen 1. 
("Druckplatte" heißt der' besagte, 
nende Teil deswegen, weil er in Wirklichkeit annähernd 
einer Platte hat. In Pig. ! lst von der Druckplatte , 
zur Plattanebene normal liegende Schnittebene sichtbar.I 

In der Brecher 4 befindet sich das Breehgut 0, typischerweise 
ick θXKorngröße

rechbacke 3 verengert wird und welches schließlich durch die 
Auslassoffnung 6 aus der Brechkammer 4 hinaüsfließt.

Antrieb 7, beispielsweise ein starker Elektromotor oder eine 
angetriebene Riemenscheibe, treibt den Achsbolzen 10. „Llr L 
einer Bohrung lm oberen Be„ich he„egli=hen 3
i« Zrlrt“’'^ ’et Und tyPiScher"eise Teil einer Kurbelwelle 

zu Kreisbewegung an, dass sich seine immer horizon-

3
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tai, parallel zur Blickrichtung in Fig. 1 ausgerichtete Achse 
zyklisch entlang der punktiert dargestellten Kreislinie 11 herum 

■ bewegt. Bei dieser Kreisbewegung nimmt der Aohsbolzen 10 den obe­
ren Teil.der beweglichen Brechbacke' 9 mit.
Der untere Teil der beweglichen Brechbacke 3 let durch eine nicht 
dargestellte Zugvcrrlchtung mit seiner von der Brechkammer 4 ab- 
gewandten Seite gegen einen Randabschnitt der Druckplatte 8 ange- 
drückt, welche mit einem der beweglichen Brechbacke 3 gegenüber' 
liegenden Randabschnitt am Maschin.nrahmen 1 abgestützt ist. So­
wohl an der beweglichen Brechbacke 3 als auch am Maschinenrahmen 
1 ist die Druckplatte um die Langsachse des jeweils anliegenden 
Randabschnittes schwenkbar gehalten. Bei der durch den Achsbolzen 
10 erzwungenen Bewegungen des oberen Bereichs der beweglichen 
Brechbacke 3 vollfuhrt der am Berührungsbereich mit der Druck­
platte 8 anliegende Bereich der Brechbacke 3 zyklisch Vor- und 
Zurückbewegungen entlang eines kurzen Teils des In iig. 1 punk­
tiert angedeuteten Kreisbogenstückes 12. Die Achse des Kreisbo­
genstückes 12 ist gleich der Schwenkachse der Druckplatte 8 am 
Maschinenrahmen, und der Radius des Kreisbogenstuckes 12 ist 
gleich dem Abstand zwischen den beiden Schwenkachsen der Druck­
platte 3 an der beweglichen Brechbacke 3 und am Maschlnonrahmon 1 
ist.

Brfindungsgemäö ist vorgesehen, dass der Auf lageberalch der 
Druckplatte 8 an der beweglichen Breehbacke 3 wählbar verstellbar 
und in unterschiedlichen ausgewahlten Positionen fixierbar 1st.' 

in dem an Hand von Fig. ! gezeigten vorteilhaften Beispiel ist 
diese Verstellbarkeit und Fixiarbarkeit mit Hilfe eines Schlit­
tens 13 verwirklicht, welcher mit der beweglichen Brechbacke 3 
verbunden ist und an welchem die Druckplatte 8 brechbackenseitig 
anliegt, wobei die Verbindung zwischen Schlitten 13 und bewegli­
cher Brechbacke 3 lösbar und in verschiedenen Positionen fixier- 
bar ist.

28/06/2018 13:45 Nr.: R634 L1
5/13 P.009/015
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der Schlitten 13 an d b ^terlhaften Ausführung ist
Führungsbahn 14 d B«chbaeke 3 entlang einer
ist . typischerw*i$e als Führungsnut.ausgebildet
Dreh? ''-schiebbar, „„bei die Verschiebebewegung dutch
br bewe g einer Ge„1MesplMel 15 antreifabar

3 durch stillT Γ" Schllttens 13 an der “"Bircher. Brechbacke 
tillstand der Gewindespindel 15 fixierbar 1st Dazu ist 

die Gewindespindel is an der beweglichen Brechtacke 3 um 1h 
Längsachse 3 drehbar geführt gehalten, und sie "
- am SchHtten 13 ausgebüdete Spindelmutter. '

Bevorzugt verlaufen die Führungsbahn i4 und die Gewindespindel IS 
einer zur Bewegungsebene ' der bewealirhpn r v.t.len Ebene. ^chen Brechbacke 3 paralle-

~7:x::^;ruTn?sbahD 14 ™r
3 -

Brechbacke 3, welche in der Brechkammer 4 unmittelbar an 
befindlichen Brechgut 9 anliegt.) Damit ist ein in a he B 
se realisierbar hD,· i L einfache Bauwei-
Tangentialb VerMltnis ™ »ormalbewegung Iu
Tangentralbewegung der Arbeitsfläche ir · \ ' 
Öffnung 6 der Brechkammer gut verstellbar ist'" 

hernd^entl °rZUgfc die d±e Führ^gSbahn 14 zumindest 
hernd entlang eines Kreisbogenstücks, 
se der· Druckplatte 8 
Fig. 1 nicht
Schlitten 13 
wirken, die 
Χ^ΧΩ?Βοϋβ Γ’ VerWendSte ^-^spindel IS kann- damit 
sein. Betriebes des Backenbrechers weitgehend belastungsfrei·

annä-
dessen Achse die Schwenkach-

1 ist. (in 
dass auf den 
kaum Kräfte 
verschieben 

-j wäh-

gegenüber dem Maschinenrahmen 
so dargestellt.) Damit igt .. . . 
von der beweglichen Brechbacke 3

. ihn entlang der Führungsbahn 14 
Die ggf

erreichbar, 
aus 
" zu

Der erfindungsgemäße Gedanke ist auch h

der beweglichen Brechbacke οΓ ηηϊ «nn die ar.
cnnacke (3) anliegende Druckplatte (β) nicht

5
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«e in Fig. 1 gezeichnet unmittelbar am Maschinenrahmen (1), b2„ 
«mem daran starr befestigten Tell anliegt, sondern an einem „eil 
teren, gegenüber· dem Mascblnenrahmen beweglichen T.iJ, welcher 
allerdings selbst am Maschinenrahmen abgestütst ist. Das ist tv- 
pischerweise dann der Fall, wenn die an der beweglichen hrechba- 
cke anliegende Druckplatte Teil einer m, ■. u F le11 eiüer.im übrigen aus dem stand 
der.Technik bekannten Kniehebelanordnung ist, über welche die Be- 
”e^”d der beweglichen Brechbacke gegenüber dem' Maschinenrahmen

-ei ar ist - wie eingangs an Hand der DE 730093 C. besprochen.

6
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Patentansprüche

1. Backenbrecher, welcher einen Maschinenrahmen' (1) und eine· 
Brechkammer (4) aufweist, welche durch ' mehrere Brechbacken 
(3, 4) eingegrenzt ist, von denen zumindest eine bewegliche 
Brechbacke (3) gegenüber einem Maschinenrahmen (1) angetrie­
ben geführt bewegbar ist, wobei eine Druckplatte (8) mit ei­
nem ersten Randbereich an der von der Brechkammer (4) abge­
wandten Seite an der beweglichen Brechbacke (3) unter Druck 
anliegt und mit einem dem ersten Randbereich gegenüberliegen­
den zweiten Randbereich druckübertragend zumindest mittelbar 
am Maschinenrahmeh (1) anliegt, wobei die Druckplatte (8) um 
die jeweils anliegenden Randbereiche sowohl gegenüber dem Ma­
schinenrahmen (1). als auch um die bewegliche Brechbacke (3) 
schwenkbar ist,

dadurch gekennzeichnet, dass
der Auflagebereich der Druckplatte (8) an der beweglichen 
Brechbacke (3) wählbar verstellbar und in unterschiedlichen 
ausgewählten Positionen fixierbar ist.

2. Backenbrecher nach Anspruch 1, dadurch gekennzeichnet, dass 
der Berührungsbereich der Druckplatte (8) mit der beweglichen 
Brechbacke (3) brechbackense.itig durch einen Schlitten (13) 
gebildet ist, welcher an der beweglichen Brechbacke (3) be­
festigt ist, wobei die Verbindung zwischen dem Schlitten (13) 
und der beweglichen Brechbacke (3) lösbar und in verschiede­
nen wählbaren Positionen fixierbar ist.

3. Backenbrecher nach Anspruch 2, dadurch gekennzeichnet, dass 
der Schlitten (13) an der beweglichen Brechbacke (3) entlang 
einer Führungsbahn (14) geführt verschiebbar ist.

4. Backenbrecher nach Anspruch 3, dadurch gekennzeichnet, dass 
an der Brechbacke (3) eine Gewindespindel (15). um ihre Achse

7
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5.

6.

7.

8 .

9.

10

drehbar gelagert gehalten ist, und dass die Gewindespindel 
(15) mit einer am Schlitten (13) befindlichen Spindelmutter 
in Eingriff ist.

Backenbrecher nach Anspruch 3 oder 4, dadurch gekennzeichnet, 
dass die Führungsbahn. (14). in einer zur Bewegung®ebene der 
beweglichen Brechbacke (3) parallelen Ebene verläuft-.

Backenbrecher nach Anspruch 5, dadurch gekennzeichnet, dass 
die Führungsbahn (14)· nur maximal 15° gegenüber einer. Ar­
beitsfläche (16) geneigt ist, mit welcher die bewegliche 
Brechbacke (3). in der Erechkammer (4) an dort befindlichem 
Brechgut (9) anliegt.

Backenbrecher nach Anspruch 5 oder 6, dadurch gekennzeichnet, 
dass die Führungsbahn (14) zumindest annähernd entlang eines 
Kreisbogenstückes verläuft, dessen Achse die Schwenkachse der 
Druckplatte (8) gegenüber dem Maschinenrahmen 1 ist.

Backenbrecher nach einem der Ansprüche 1 bis 7, dadurch ge 
kennzeichnet, dass die Druckplatte (8) bezüglich der Brech­
kammer (4) näher an. deren Auslassöffnung (6) als an deren 
Einfüllöffnung (5) an der beweglichen Brechbacke (3) anliegt.

Backenbrecher nach Anspruch 8, dadurch gekennzeichnet, dass 
die bewegliche Brechbacke über einen Achsbolzen (10), welcher 
sich normal zu ihrer Bewegungsebene durch sie hindurch er­
streckt und näher an der Einfüllöffnung (5) als an der Aus­
lassöffnung (6) der Brechkammer (4) angeordnet ist, mittelbar 
gegenüber dem Maschinenrahmen (1) abgestützt ist.

Backenbrecher nach Anspruch 9, dadurch gekennzeichnet, dass 
der Achsbolzen (10) zu zyklischer linearer Bewegung seiner 
Achse entlang einer Kreislinie (11) antreibbar ist.

8
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Patentansprüche

1. Backenbrecher, welcher einen Maschinenrahmen (1) und eine 
Brechkammer (4) aufweist, welche durch mehrere Brechbacken 
(2, 3) eingegrenzt ist, von denen zumindest eine bewegliche 
Brechbacke (3) gegenüber einem Maschinenrahmen (1) angetrie­
ben geführt bewegbar ist, wobei eine Druckplatte (8) mit ei­
nem ersten Randbereich an der von der Brechkammer (4) abge- 
wandten SeiLe an der beweglichen Brechbacke (3) unter Druck 
anliegt und mit einem dem ersten Randbereich gegenüberliegen­
den zweiten Randbereich druckübertragend zumindest mittelbar 
am Maschinenrahmen (1) anliegt, wobei die Druckplatte (8) um 
die jeweils anliegenden Randbereiche sowohl gegenüber dem Ma­
schinenrahmen (1) als auch um die bewegliche Brechbacke (3) 
schwenkbar ist, wobei der Auflagebereich der Druckplatte (8) 
an der beweglichen Brechbacke (3) wählbar verstellbar und in 
unterschiedlichen ausgewählten Positionen fixierbar ist,

dadurch gekennzeichnet, dass
der Berührungsbereich der Druckplatte (8) mit der beweglichen 
Brechbacke (3) brechbackenseitig durch einen Schlitten (13) 
gebildet ist, welcher an der beweglichen Brechbacke (3) be­
festigt ist, wobei die Verbindung zwischen dem Schlitten (13) 
und der beweglichen Brechbacke (3) lösbar und in verschiede­
nen wählbaren Positionen fixierbar ist, und wobei der Schlit­
ten (13) axi der beweglichen Brechbacke (3) entlang einer Füh­
rungsbahn (14) geführt verschiebbar ist.

2. Backenbrecher nach Anspruch 1, dadurch gekennzeichnet, dass 
an der Brechbacke (3) eine Gewindespindel (15) um ihre Achse 
drehbar gelagert gehalten ist, und dass die Gewindespindel
(15) mit einer am Schlitten (13) befindlichen Spindelmutter 
in Einariff ist.
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3. Backenbrecher nach Anspruch 1 oder 2, dadurch gekennzeichnet, 
dass die Führungsbahn (14) in einer zur Bewegungsebene der 
beweglichen Brechbacke (3) parallelen Ebene verläuft.

4. Backenbrecher nach Anspruch 3, dadurch gekennzeichnet, dass 
die Führungsbahn (14) nur maximal 15° gegenüber einer Ar­
beitsfläche (16) geneigt ist, mit welcher die bewegliche 
Brechbacke (3) in der Brechkammer (4) an dort befindlichem 
Brechgut (9) anliegt.

5. Backenbrecher nach Anspruch 3 oder 4, dadurch gekennzeichnet, 
dass die Führungsbahn (14) zumindest annähernd entlang eines 
Kreisbogenstückes verläuft, dessen Achse die Schwenkachse der 
Druckplatte (8) gegenüber dem Maschinenrahmen (1) ist.

6. Backenbrecher nach einem der Ansprüche 1 bis 5, dadurch ge­
kennzeichnet, dass die Druckplatte (8) bezüglich der Brech­
kammer (4) näher an deren Auslassöffnung (6) als an deren 
Einfüllöffnung (5) an der beweglichen Brechbacke (3) anliegt.

7. Backenbrecher nach Anspruch 6, dadurch gekennzeichnet, dass 
die bewegliche Brechbacke (3) über einen Achsbolzen (10), 
welcher sich normal zu ihrer Bewegungsebene durch sie hin­
durch erstreckt und näher an der Einfüllöffnung (5) als an 
der Auslassöffnung (6) der Brechkammer (4) angeordnet ist, 
mittelbar gegenüber dem Maschinenrahmen (1) abgestützt ist.

8. Backenbrecher nach Anspruch 7, dadurch gekennzeichnet, dass 
der Achsbolzen (10) zu zyklischer linearer Bewegung seiner 
Achse entlang einer Kreislinie (11) antreibbar ist.
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